
Im Einsatz für alle

Feuerwehren, 
Sanitätsdienste und der 

Katastrophenschutz
im Main-Taunus-Kreis

stellen sich vor und 
laden zum Mitmachen ein

S a m s t a g ,  2 1 .  A u g u s t  2 0 1 0
Rescue Day - Die Jugendorganisationen stellen sich vor
Von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr  / Am Untertor in Hofheim 
Veranstalter: Kreisjugendring Main-Taunus-Kreis

S a m s t a g ,  2 8 .  A u g u s t  2 0 1 0
50 Jahre Technisches Hilfswerk Hofheim
Ab 11.00 Uhr / Stadthalle Hofheim/Untertor
Veranstalter: Technisches Hilfswerk Hofheim

S a m s t a g ,  0 4 .  S e p t e m b e r  2 0 1 0
Übung Deutsches Rotes Kreuz - Rettungshundestaffel
Von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr / Hofheim-Langenhain 
Waldparkplatz (hinter dem Bahai-Tempel)
Veranstalter: Deutsches Rotes Kreuz-
Hundestaffel

D i e n s t a g ,  1 4 .  S e p t e m b e r  2 0 1 0
Besuch der Katastrophenschutz-Tauchergruppe
Ab 19.30 Uhr / Hochheim, Mainweg/Natorampe unterhalb 
des Segelclubs
Veranstalter: Amt für Brandschutz und Rettungswesen
Anmeldung erforderlich unter der Telefonnummer: 
06192/9918-0

S a m s t a g ,  2 5 .  S e p t e m b e r  2 0 1 0
Demonstration des neuen Katastrophenschutz - 
Fahrzeuges
Ab 15.30 Uhr  / Feuerwehrhaus Bad Soden 
Veranstalter: Deutsches Rotes Kreuz Bad Soden

S a m s t a g ,  2 0 .  N o v e m b e r  2 0 1 0
Übungstag des Arbeiter-Samariter-Bundes Eschborn
Von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr /  Dienststelle Arbeiter-Samariter-
Bund Eschborn, Unterortstr. 65
Veranstalter: Arbeiter-Samariter-Bund Ortsverband Eschborn

S a m s t a g ,  1 1 .  D e z e m b e r  2 0 1 0
Umgang mit Feuerlöschern und Brandmeldern
Von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr  / Feuerwehrhaus Kriftel 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Kriftel

 S a m s t a g ,  2 2 .  J a n u a r  2 0 1 1
Technische Hilfeleistung
Ab 15.00 Uhr / Feuerwehrhaus Bad Soden
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Bad Soden

Im "Amt für Brandschutz und Rettungswesen" des Main-Tau-
nus-Kreises sind alle Aufgaben der Gefahrenabwehrbehörden 
mit Ausnahme der Polizei gebündelt.
Der "Abwehrende Brandschutz", der "Rettungsdienst", die "Not-
ärztliche Versorgung" und die "Zentrale Leitstelle" gehören ge-
nauso dazu, wie der "Vorbeugende Brand- und Gefahrenschutz" 
und der "Katastrophenschutz".
Die umfangreichen und vielfältigen Tätigkeiten werden in den 
einzelnen Sachgebieten koordiniert. Hier stehen  Ihnen für wei-
tere Fragen und  eine direkte Kontaktaufnahme die jeweiligen 
Sachgebietsleiter zur Verfügung (siehe www.mtk112.de)
 

Der Kreisfeuerwehrverband Main-Taunus e.V. ist der Zusam-
menschluss aller 35 Feuerwehren des Main-Taunus-Kreises. Er 
ist Interessensvertreter und Förderer der Feuerwehren für alle 
Belange des Brandschutzes. Damit  kooperiert er eng mit dem 
Amt für Brandschutz und Rettungswesen des Kreises.
Kontakt zu allen Feuerwehren und Jugendfeuerwehren des Krei-
ses über www.feuerwehr-mtk.de oder www.jugendfeuerwehr-
mtk.de .



Der Malteser Hilfsdienst engagiert sich auch im Katastrophen-
schutz. Die "Schnelle Einsatzgruppe Rettungsdienst" steht be-
reit, um professionell bei Großschadensereignissen medizinische 
Hilfe zu leisten. Bei größeren Einsätzen und Evakuierungen wird 
auch der Betreuungszug alarmiert, der kurzfristig viele Bürger 
versorgen und verpfl egen kann. Ein Techniktrupp sorgt hierbei 
für die erforderliche Infrastruktur (vom Aufbau von Zelten bis 
zur Stromversorgung).  Die Versorgungsgruppe bietet Essen und 
Getränke auch für Großveranstaltungen an.  
Kontakt: Malteser Hilfsdienst e.V., Tel. 06195-911119 (Ret-
tungsdienst: Volker Hinz unter volker.hinz@malteser.org, 
Einsatzdienste: Lothar Straube, lothar.straube@malteser.org)

Der Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) Eschborn gehört zu den gro-
ßen Hilfs- und Wohlfahrtsorganisationen im Rhein-Main-Gebiet. 
Neben traditionellen Aufgaben wie Rettungs- und Sanitätsdienst 
ist der ASB noch in vielen anderen Dienstleistungsbereichen 
aktiv: Schnelleinsatzgruppe (SEG) Rettung, Behindertenfahr-
dienst, Menü-Service, Hausnotrufdienst, Aus-/ Fortbildung und 
Jugendarbeit.
In Eschborn sorgen mehr als 50 hauptamtliche und ehrenamtli-
che Mitarbeiter  sowie  Zivildienstleistende rund um die Uhr 
für hilfsbedürftige Menschen.
Weitere Informationen fi nden Sie im Internet unter
www.asb-eschborn.de
Ansprechpartner: Regionalgeschäftsführer 
Herr Ulrich Müller

In fast jedem Ort des Main-Taunus-Kreises fi ndet man eine 
Gruppe der so genannten Aktiven, ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer in den Bereitschaften des Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK) mit folgenden Aufgaben und Tätigkeiten: Blutspende-
dienst, Sanitätsdienst, Katastrophenschutz, Ausbildung, Fern-
meldedienst, Verpfl egungs- und Betreuungsdienst, Unterstüt-
zung im Rettungsdienst, Notfallnachsorge, Helfer vor Ort, DRK 
Hausnotruf und viele interessante, andere Dinge mehr.
Weitere Informationen fi nden Sie im Internet unter www.drk-
maintaunus.de oder im persönlichen Gespräch mit der Kreis-
bereitschaftsleitung, Stephan Wengler (0172/6150231) oder
Tobias Undeutsch (0172/6734719)
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Das Technische Hilfswerk (THW) ist die Bevölkerungsschutzor-
ganisation der Bundesrepublik Deutschland. Sie ist als Bundes-
anstalt im Geschäftsbereich des Bundesinnenministeriums or-
ganisiert und wird von 80.000 ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern getragen. Die für den Main-Taunus-Kreis zuständige 
THW-Dienststelle ist der Ortsverband Hofheim. Über 60 aktive 
Helferinnen und Helfer sind hier organisiert und ehrenamtlich 
im Zivil- und Katastrophenschutz tätig. Besuchen Sie uns vor 
Ort oder im Web: www.ov-hofheim.thw.de; Ansprechpartner: 
Herr Thorsten Blank; THW OV Hofheim, Nordring 28, 65719 
Hofheim

Michael Cyriax, Kreisbeigeordneter
Dezernent für Brandschutz und Rettungswesen

Im Einsatz für alle

Liebe Jugendliche,
sehr geehrte Damen und Herren,

Brände löschen, Verletzten helfen oder mit den Folgen eines Or-
kans fertig werden: Wer sich bei der Feuerwehr, bei den Sani-
tätsorganisationen oder im Katastrophenschutz engagiert, opfert 
Freizeit und auch Nachtruhe. Das ist bewundernswert und un-
verzichtbar für uns alle.

Doch auch für die Helfer lohnt sich ihr Engagement. Sie verbrin-
gen ihre freien Stunden auf  herausfordernde Weise. Indem sie 
anderen Menschen in Not helfen, geben sie ihrem Leben einen 
neuen Sinn. Und sie knüpfen in ihren Vereinen Freundschaften 
fürs Leben. Das bleibt gar nicht aus, wenn man zusammen trai-
niert, vor allem zusammen im Einsatz steht und auch gemeinsam 
feiert. 

Deshalb ermutige ich besonders Jugendliche und Junggebliebe-
ne dazu, sich bei der Feuerwehr oder bei den Hilfsorganisationen 
zu engagieren. Wer Interesse hat, fi ndet in dieser Broschüre erste 
Informationen und Ansprechpartner. Vor allem kann sich jeder 
bei den Veranstaltungen von der  Arbeit ein Bild machen. Dazu 
lade ich Sie herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen


